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Katholische Grundschule Bechen 

Katholische 

Grundschule Bechen 

St.-Antonius-Weg 5 

51515 Kürten  

Telefon: 02207/7570 

 
 

 

 

Die KGS Bechen von A-Z  

Alles Wichtige auf einen Blick 

Unsere Katholische Grundschule steht in Bechen und ist eine der vier Grundschulen 

der Gemeinde Kürten. Wir sind zweizügig, d.h. es gibt zwei Klassen pro Jahrgang, und 

wir unterrichten jahrgangsbezogen. Die Parallelkolleg*innen stehen im ständigen 

Austausch und bereiten den Unterricht im Team vor. 

Wir sind eine Konfessionsschule mit katholischer Ausrichtung. An unserer Schule 

findet nur katholischer Religionsunterricht statt, an dem alle Kinder, auch die mit einem 

anderen oder gar keinem Bekenntnis, teilnehmen. Wir stehen im regelmäßigen 

Austausch mit der katholischen, aber auch der evangelischen Gemeinde. Der 

Gemeindereferent der katholischen Kirche besucht in regelmäßigen Abständen 

unsere Schule und unterstützt uns bei religiösen Vorhaben. Vor einiger Zeit haben die 

Kinder beispielsweise ein neues Kreuz für die Eingangshalle der Schule gestaltet, das 

wir gemeinsam geweiht und aufgehängt haben.  

 

Inklusion 

Als Inklusionsschule arbeiten wir in Teams eng mit unserer Sonderpädagogin, Frau 

Euteneuer zusammen, um dem Anspruch der individuellen Förderung gerecht zu 

werden. So werden Kinder mit und ohne Förderbedarf gemeinsam unterrichtet. 

Gegenseitige Wertschätzung und gelungene Beziehungen sind Grundlagen des 

Klassenlebens und des Lernens. Fehler und Schwächen aller gehören zum 

Zusammenleben dazu. Wir leiten zur Anstrengung an, aus Fehlern zu lernen und sich 

durch Nachfragen zu verbessern.  
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Hier kommen alle sonstigen wichtigen Informationen rund um 

unsere Schule:  

 

Aufsicht 

Die Frühaufsicht beginnt morgens vor Unterrichtsbeginn ab 7.30 Uhr auf dem 

Schulhof. Die Kinder dürfen ihre Schultaschen in der Pausenhalle abstellen und halten 

sich dann bis zum Klingeln um 7.55 Uhr auf dem Schulhof auf. Bei starkem Regen 

findet die Aufsicht in der Pausenhalle statt. 

Während der Hofpause werden alle Kinder auf dem Pausenhof, auf dem Spielplatz 

oder auf dem Fußballplatz beaufsichtigt. Alle Kinder besitzen Spieleausweise, die sie 

in der großen Pause bei entsprechender Witterung zur Ausleihe von Spielgeräten 

nutzen können. Kinder der dritten Klassen übernehmen als Spieledienst die Ausleihe 

und Rückgabe.  

Bei starkem Regen während der Pausenzeiten im Vormittagsbereich bleiben die 

Kinder unter Aufsicht in den Klassen. Während der Schulzeit dürfen die Kinder das 

Schulgelände nicht verlassen. Die Aufsicht endet mit Unterrichtsschluss.  

Beratung 

Das Kollegium steht nach Absprache zu Beratungsgesprächen zur Verfügung. 

Regelmäßig werden zusätzlich allgemeine Gesprächstermine in der Schule 

angeboten, die im Terminplan der Schule auf der Homepage zu finden sind.  

Beurlaubung 

Anträge auf Sonderurlaub aus persönlichen Gründen müssen frühzeitig schriftlich bei 

dem/ der Klassenlehrer*in gestellt werden. Die Genehmigung ist je nach Termin und 

Umfang von der Klassenlehrer*in, der Schulleitung oder der Schulaufsicht zu prüfen. 

Ohne ausdrückliche Genehmigung gilt die Beurlaubung als nicht erteilt. Für die Tage 

vor und nach Ferientagen wird kein Sonderurlaub gewährt. 

Betreuung / OGS 

Die Bechen bietet für jedes Kind eine Betreuung in der OGS an. Diese ist 

kostenpflichtig. Die Betreuung findet während der Schulzeiten Montag bis Donnerstag 

von 11.30 Uhr bis 16.30 Uhr, Freitag von 11.30 Uhr bis 15.00 Uhr statt. 

In den Osterferien und in den Herbstferien ist die OGS ebenfalls durchgehend Montag 

bis Donnerstag von 8.00 Uhr bis 16.30 Uhr und Freitag von 8.00 Uhr bis 15.00 Uhr 

geöffnet. 

In den Sommerferien findet in den ersten drei Ferienwochen keine Betreuung statt. 

Melden Sie Ihren Betreuungsbedarf bitte rechtzeitig an. Nähere Informationen erhalten 

Sie von unserer OGS direkt unter der Rufnummer 02207 / 847812.  
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Bläserklasse 

Die Musikgemeinschaft Bechen unterstützt die musische Erziehung der Kinder ab dem 

dritten Schuljahr. Sie können in der Bläserklasse ein Instrument auswählen, erhalten 

zwei Jahre während des Vormittags Unterricht im Rahmen des Musikunterrichts und 

treten bei schulischen Feiern im Orchester auf. Die Bläserklassen treten auch 

öffentlich mit dem großen Orchester der Musikgemeinschaft Bechen auf.  

Bürozeiten 

Das Sekretariat ist montags und mittwochs von 8.00 bis 13.00 Uhr unter der 

Rufnummer 02207 / 7570 erreichbar. 

Einschulung 

Das Datum der Einschulung richtet sich nach den Ferienterminen und ist im 

Allgemeinen der 2. Schultag nach Schuljahresbeginn. Wir beginnen um 10.00 Uhr mit 

einem ökumenischen Gottesdienst. Anschließend gehen alle zur Schule, in der eine 

kleine Einschulungsfeier in der Turnhalle stattfindet. Einige Kinder der höheren 

Klassen begrüßen die Schulneulinge mit einstudierten Liedern und Gedichten. Danach 

findet die erste Schulstunde im Klassenraum statt. In dieser Zeit sind die Eltern zu 

Kaffee und Kuchen eingeladen. Die Bewirtung übernimmt der Förderverein.  

Elternabend 

Zum ersten Elternabend im Schuljahr erhalten die Eltern eine Einladung durch die 

Klassenlehrerin oder den Klassenlehrer. An diesem Abend finden außerdem die 

Wahlen der /des Klassenpflegschaftsvorsitzenden und seines Vertreters / seiner 

Vertreterin statt. Dort erhalten die Eltern unter anderem Informationen über 

Unterrichtinhalte, Ausflüge und Aktionen im laufenden Schuljahr. Ein weiterer 

Elternabend findet im zweiten Halbjahr statt, zu dem die Vorsitzenden einladen. 

Des Weiteren bieten wir Elternabende zu speziellen Themen an: 

 Elternabend vor der Einschulung 

 Elternseminar für Klasse 1 

 Übergang in Klasse 5 

Elternmitarbeit 

Gleich zum zweiten Schultag beginnt die Ampelaufsicht, um den Erstklässlern 

Sicherheit beim Überqueren der Ampel zu geben. Eltern tragen sich dazu frühzeitig 

vor der Einschulung in eine Liste ein. 

Im Elternseminar zu Beginn des ersten Schuljahres erfahren die Eltern der Erstklässler 

Wichtiges zu den Inhalten und Methoden des Lehrens und Lernens beim Schreiben, 

Lesen und Rechnen.  
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Förderverein 

Als Erziehungsberechtigte können Sie Mitglied in unserem Förderverein werden. 

Zahlreiche Veranstaltungen werden vom Förderverein unterstützt, gesponsert und 

wären ohne den Förderverein nicht möglich.  

Gefundenes 

Im Eingangsbereich der Schule befindet sich gleich hinter der ersten Glastür eine 

Sammelstelle für Eigentum der Kinder, das liegen bleibt. Eltern sind gebeten, dort die 

Suche nach Bekleidung oder Sportbeuteln zu beginnen. 

Gottesdienst 

Der Schulgottesdienst findet an jedem Freitag in der ersten Stunde für alle Kinder der 

zweiten bis vierten Klasse statt. Die Erstklässler haben Unterricht und besuchen nur 

zu den großen Festen die Gottesdienste mit allen. Eine Abmeldung vom Gottesdienst 

ist an unserer katholischen Schule nicht möglich. Bei der Anmeldung an der Schule 

wird erhoben, ob die evangelische oder die katholische Kirche besucht wird. Einmal 

im Monat findet ein ökumenischer Gottesdienst statt. Ohne Elternbegleitung aus den 

Klassen ist der Besuch der katholischen Kirche  

St. Antonius Einsiedler nicht durchführbar. 

Hausaufgabenheft 

Ein für alle Klassen einheitliches Hausaufgabenheft wird allen Kindern zu Beginn eines 

neuen Schuljahres ausgehändigt. Es ist wichtig, für den Notfall die Telefonnummern 

wichtiger Bezugspersonen vorn im Hausaufgabenheft zu notieren. Die 

Kontaktaufnahme zwischen Eltern und Schule erfolgt in der Regel über das 

Hausaufgabenheft. Es bietet jederzeit die Möglichkeit zu einem kurzen schriftlichen 

Austausch. 

Informationsaustausch 

Eltern sollten täglich die Elternpost kontrollieren und auf Kurzmitteilungen im 

Hausaufgabenheft achten. Die Verantwortung für die Erledigung der Hausaufgaben 

liegt auch für die OGS-Kinder bei den Erziehungsberechtigten. Im Krankheitsfall oder 

wenn das Kind abgeholt werden muss liegt die Pflicht bei den Eltern, über eine 

Notfallnummer erreichbar zu sein. Bei Umzug, Änderung der Lebenssituation und 

Wechsel der Kontaktdaten muss die Schule darüber informiert werden. 

Karneval 

An Weiberfastnacht findet die Kinderkarnevalsfeier in der Schule statt, das Bechener 

Prinzenpaar/Dreigestirn besucht immer unsere Schule. In Bechen hat der 

Kinderkarneval mit dem Kinderzug, den die Schule mit ausrichtet, Tradition. Am 

Aschermittwoch besuchen alle den Gottesdienst und empfangen zum Beginn der 

Fastenzeit das Aschenkreuz. 
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Kinderparlament 

Die Klassensprecher*innen der zweiten bis vierten Schuljahr wählen jährlich ihre 

Vertretung im Kinderparlament der Gemeinde Kürten. In der Schule beraten sie 

miteinander im Schülerparlament, mit welchen Verbesserungen das Leben aktuell für 

alle angenehmer gestaltet werden kann. Ein Gedanke wird dazu gemeinsam 

entwickelt und allen Mitschüler*innen in der Monatsfeier als Motto des Monats 

vorgestellt. Einige Beispiele dazu sind:  

 Ich begegne allen freundlich. 

 Wir gehören zusammen. 

 Stopp heißt Stopp! 

 Ich bin höflich zu allen! 

Klassenpflegschaft 

Die Erziehungsberechtigten einer Klasse (je Kind eine Stimme) bilden die 

Klassenpflegschaft. Sie wählen aus ihrer Mitte eine/n Vorsitzende/n und eine/n 

Stellvertreter*in. Der/die Vorsitzende ist Mitglied der Schulpflegschaft. Die 

Pflegschaften werden zu Beginn des Schuljahres gewählt. 

Krankmeldung und Fehlen im Unterricht 

Ist ein Kind erkrankt, muss es morgens vor Schulbeginn unter der Telefonnummer 

02207 / 7570 entschuldigt werden. Dadurch sind dann zentral alle informiert. Eine 

schriftliche Entschuldigung ist anschließend entsprechend bei dem/der jeweiligen 

Klassenlehrer*in einzureichen.  

Bei Kindern, die die OGS besuchen, muss auch diese ebenfalls rechtzeitig über das 

Fehlen informiert werden (02207 / 847812). 

Für Fehlzeiten an Tagen vor und nach den Ferien ist ein ärztliches Attest vorzulegen. 

Mitarbeiter der KGS Bechen 

Schulleitung 

Frau Kaufmann leitet die KGS Bechen und wird unterstützt von unserer Konrektorin 

Frau Vöbel. 

Sekretariat:  

Das Sekretariat ist durch Frau Meding besetzt. 

Kollegium 

Zum Kollegium zählen außerdem Herr Blüchel, Frau Eck, Frau Euteneuer, Frau 

Inkmann, Frau Kaiser, Frau Mellin, Frau Prickartz, Frau Röder, Frau Tamoschat, Frau 

Thiel, Frau Thielen, und unserer Lehramtsanwärterin Frau Cremer. 

OGS 

Die Offene Ganztagsschule (OGS) leitet Frau Cordes.  
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Hausmeister 

Herr Konitzer ist unser Hausmeister. 

Sonstige Mitarbeiter und Helfer 

Viele Eltern unserer Schulkinder übernehmen für uns wichtige Aufgaben in den 

Bereichen Klassenpflegschaft, Schulpflegschaft und bei den verschiedenen Events im 

Schulleben, die wir unseren Kindern ansonsten nicht ermöglichen könnten. 

Auch im Förderverein der Schule bringen sich Eltern zum Wohle der Kinder 

gewinnbringend ein. Der Förderverein ist auf die Unterstützung aus der Elternschaft 

angewiesen. 

Hin und wieder helfen uns ehrenamtliche Mitarbeiter*innen mit großem Engagement 

bei der Förderung und Unterstützung unserer Arbeit.  

„Fachleute“, beispielsweise aus Bereichen wie Gesundheitserziehung oder 

Verkehrssicherheit begleiten unsere Klassen regelmäßig. Im Hintergrund unterstützen 

uns Beratungs- und Fachstellen. 

Im Schulgottesdienst und in der Katholischen Öffentlichen Bücherei Bechen (KÖB) 

begegnen die Zweit- bis Viertklässler regelmäßig den evangelischen und den 

katholischen Seelsorgern und den Mitarbeiterinnen der Bücherei. 

Verschiedene Musiker der Musikgemeinschaft Bechen engagieren sich in den 

Bläserklassen unserer Schule. Die musikalische Gesamtleitung hat Herr Tobias 

Sünder. 

Pädagogische Geschlossenheit 

In den Sommerferien 2018 haben die Lehrerinnen und Lehrer gemeinsam mit den 

Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern der OGS an einer Fortbildung zur „Pädagogischen 

Geschlossenheit“ teilgenommen. Bei der gemeinsamen Arbeit entstanden einheitliche 

Regeln und Absprachen, die an unserer Schule vormittags genauso gelten wie 

nachmittags. Jeder sorgt beim Lernen und beim Spielen mit für ein friedliches Leben 

an unserer Schule. Dazu gilt: 

 Den Anweisungen aller Mitarbeiter und Mitarbeiterinnen ist Folge zu leisten. 

 Wer schlägt, der geht. (Dies geschieht nach Information der Eltern.) 

 Wer etwas kaputt macht oder beschädigt, der muss es wieder gut machen. 

Schulbus 

Kinder, die weiter weg wohnen, können mit dem Bus zur Schule zu fahren. Ein 

entsprechendes Busticket kann im Sekretariat beantragt werden. Falls Ihr Kind den 

Bus benutzt, sollten Sie diesen Schulweg mit Ihrem Kind üben. Besprechen Sie, wie 

und wo man auf den Bus wartet, einsteigt, sich im Bus angemessen verhält und was 

zu tun ist, wenn der Bus morgens früh verpasst wird. Kommt ein Kind zu spät nach 

Unterrichtsende zum Bus, so soll es wieder zurück zur Schule kommen. Jedem Kind 

wird geholfen, zu Hause anzurufen und es wird bis zum Abholen betreut. 
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Wenn Gegenstände im Bus liegengeblieben sind, wenden Sie sich bitte direkt an die 

Firma Kürtener Linien- und Schulbusverkehr Pütz (02268 / 929316). 

Schulhund 

Eine Kollegin bringt regelmäßig an einem Tag in der Woche ihren ausgebildeten 

Schulhund, einen großen Münsterländer, mit in die Schule. Durch die Anwesenheit 

des Hundes werden die Kinder zur Ruhe und zur Konzentration geleitet, sie lernen 

gern mit ihm. 

Schulkonferenz 

Die Schulkonferenz ist das oberste Mitwirkungsgremium der Schule. Sie berät über 

die Bildungs- und Erziehungsarbeit an der Schule. Sie setzt sich an unserer Schule 

aus je drei gewählten Eltern- und Lehrervertreter*innen zusammen. Vorsitzende ist die 

Schulleiterin Frau Kaufmann. 

Schulmaterialien 

Welche Materialien Ihr Kind für die Schule braucht, entnehmen Sie bitte der Liste, die 

Sie über den/die Klassenlehrer*in erhalten. Achten Sie bitte beim Kauf von 

Wachsmalstiften, Farbkasten u. ä. auf Qualität. So kann Ihr Kind diese Materialien 

auch in weiteren Schuljahren benutzen und die Qualität der entstanden Werke bleibt 

langfristig erhalten. Bitte ergänzen Sie regelmäßig Verbrauchsmaterial wie z. B. 

Klebestift, Deckweiß oder Ähnliches. Bitte beschriften Sie das Material Ihres Kindes 

mit Namen. 

Schulpflegschaft 

Mitglieder der Schulpflegschaft sind die Vorsitzenden der Klassenpflegschaften. Die 

Stellvertreter können beratend an den Sitzungen teilnehmen. Die Mitglieder der 

Schulpflegschaft wählen eine/n Vorsitzende/n. Die Schulpflegschaft vertritt die 

Interessen der Eltern bei der Gestaltung der Bildungs- und Erziehungsarbeit. 

Weiterhin werden drei Mitglieder der Schulkonferenz gewählt. 

Schulweg 

Der Schulweg liegt in der Verantwortung und Entscheidungskompetenz der 

Erziehungsberechtigten. Sie üben mit Ihrem Kind, wie es seinen Schulweg sicher 

zurücklegen kann. Auf dem unmittelbaren, nicht unterbrochenen Weg von oder zur 

Schule ist das Schulkind über die GUV (Gemeinde-Unfallversicherung) versichert. In 

den ersten Wochen eines neuen Schuljahres wird der Ampelbereich vor der Schule 

gemeinsam von Eltern und dem Kollegium beaufsichtigt. Die Aufsicht der Schule 

beginnt zur Frühaufsicht und endet nach Schulschluss am Schultor. Wir begrüßen es, 

wenn die Kinder fußläufig die Schule erreichen können. Bitte handeln Sie umsichtig 

und fahren Sie auch bei Regenwetter mit Ihrem PKW nicht bis direkt vor das Tor der 

Schule. Die Sicht und die Durchfahrt für andere werden behindert. 
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Stundenplan: 

Einen genauen Stundenplan für Ihr Kind erhalten Sie durch die Klassenlehrerin.  

In der ersten Schulwoche nach den Sommerferien haben alle Kinder immer 4 Stunden 

Unterricht. Erst in der zweiten Schulwoche gilt der neue Stundenplan. 

Die Stundeneinteilung an unserer Schule sieht wie folgt aus: 

 

  8.00 Uhr bis   9.30 Uhr 1. Unterrichtsblock (1. und 2. Stunde) 

  9.30 Uhr bis 10.00 Uhr Frühstück, große Hofpause  

10.00 Uhr bis 11.35 Uhr 2. Unterrichtsblock (3. und 4. Stunde) 

11.35 Uhr bis 11:50 Uhr kleine Hofpause 

11.50 Uhr bis 12.35 Uhr 5. Stunde 

12.40 Uhr bis 13.25 Uhr  6. Stunde 

 

Es klingelt lediglich vor und nach den Bewegungspausen sowie nach der 5. und 6. 

Stunde. 

Die Frühaufsicht beginnt an unserer Schule um 7.30 Uhr. Bitte schicken Sie Ihr Kind 

nicht früher auf den Schulhof. 

Termine der Schule 

Alle aktuellen Termine des Schuljahres sind nach Festlegung innerhalb der Gremien 

in den ersten Wochen auf der Homepage zu finden. Auch schulfreie Tage bzw. 

bewegliche Ferientage sind dort festgehalten. 

Verlässliche Unterrichtszeiten: 

Sollten sich für Ihr Kind Unterrichtszeiten ändern, werden Sie darüber rechtzeitig 
informiert. 

Bei Unterrichtsausfall, kurzfristigen gravierenden Stundenplanänderungen, bei 

Vertretungsunterricht, bei Unwetterwarnungen oder Hitzefrei wird jedes Kind, wenn 

nötig, für die Dauer seines geplanten Schultages betreut. Erst nach Absprache mit den 

Erziehungsberechtigten tritt es in der Verantwortung der Eltern selbstständig den 

Heimweg an oder es wird abgeholt. 

Wünsche 

Wenn wir uns etwas wünschen dürften.... 

 Kontrollieren Sie regelmäßig das Arbeitsmaterial (Bücher, Hefte, Mäppchen,...). 
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 Räumen Sie bitte in Klasse 1 einmal in der Woche mit Ihrem Kind gemeinsam die 

Schultasche auf. Leiten Sie ältere Kinder an, dies selbstständig einmal in der 

Woche zu tun. 

 Hat Ihr Kind auch täglich alle Sachen dabei, die es braucht? 

 Schauen Sie regelmäßig in die Postmappe. Hat Ihr Kind einen Brief aus der Schule 

dabei? 

 Ein Grundschulkind braucht noch eine Menge Schlaf! Schicken Sie Ihr Kind zeitig 

zu Bett! 

 Sorgen Sie dafür, dass Ihr Kind gefrühstückt hat und ein Pausenbrot mitbekommt. 

 Geben Sie telefonisch Bescheid, wenn Ihr Kind krank ist und sagen Sie uns, wer 

evtl. die Hausaufgaben bringen soll. 

 Besuchen Sie im Interesse der Kinder unsere Elternabende und die Sprechtage. 

 Geben Sie Ihr Kind am Schultor ab . Den restlichen Weg ins Schulgebäude schafft 

es alleine! 

Zeugnisse 

Im ersten und zweiten Schuljahr erhalten die Kinder am Ende des Schuljahres ein 

Textzeugnis. 

Im 3. und 4. Schuljahr erhalten die Kinder am Ende des 1. Halbjahres und am Ende 

des Schuljahres Zeugnisse. Die Zeugnisse in Klasse 3 sind Textzeugnisse mit Noten 

zu den Fächern. Das Zeugnis der Klasse 4 beinhaltet ausschließlich Noten. Das 

Halbjahreszeugnis der Klasse 4 weist zudem als Bestandteil des Zeugnisses eine 

"begründete Empfehlung" der Klassenkonferenz für den Übergang zu den 

weiterführenden Schulen auf. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Stand Mai 2020 


